
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Ettringen

Baudenkmäler

D-7-78-137-5 Aletshofen 5. Ortskapelle, kleiner Bau mit halbrundem Schluss und Dachreiter mit
Zeltdach, um Mitte 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-137-9 Fabrikstraße 1. Villa, zweigeschossiger Walmdachbau mit Zwerchgiebel, reicher
Fassadengliederung und Stuckdekor, 1923.
nachqualifiziert

D-7-78-137-7 Forsthofen 9. Kapelle St. Joseph, schlichter Bau mit dreiseitigem Schluss und Dachreiter
mit geschweifter Haube, 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-137-20 Hauptstraße 1. Ehem. Mesnerhaus, zweigeschossiger traufständiger Satteldachbau mit
Tennendurchfahrt, Wohnteil mit Fassadengliederung, 1791/92 errichtet (dendro.dat.),
zweigeschossiger Anbau, 19. Jh., Wirtschaftsteil modern ausgebaut.
nachqualifiziert

D-7-78-137-1 Hauptstraße 3. Kath. Pfarrkirche St. Martin und Nikolaus, pilastergegliederter Saalbau
mit eingezogenem Chor und nördlichem Turm mit Spitzhelm, Turmunterbau wohl 2.
Hälfte 15. Jh., Turmerhöhung um 1711/12, Langhaus von Johann Martin Stiller 1785-87;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-137-16 In Traunried. Hofschmiede, erdgeschossiger Satteldachbau mit Zackenfries unter der
Traufe und halbrunden Fenstern, um 1850.
nachqualifiziert

D-7-78-137-6 Kapellenstraße 28. Sog. Baindl-Kapelle, neuromanischer Bau mit dreiseitigem Schluss,
3. Viertel 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-137-8 Kirch-Siebnach 2. Kath. Pfarrkirche St. Georg, pilastergegliederter Saalbau mit
eingezogenem Chor und nördlichem Turm mit Zwiebelhaube, Turmunterbau 2. Hälfte
15. Jh., Neubau von Michael Stiller, 1718/19; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-137-15 Kirchweg. Steinkreuz, Sandstein, spätmittelalterlich; am Weg nach Kirch-Siebnach.
nachqualifiziert
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D-7-78-137-12 Markt-Walder-Straße 7. Pfarrhof, zweigeschossiger Satteldachbau mit
pilastergerahmtem Portal, profiliertem Traufgesims und Putzdekor, Ladeluken und
Kranbalken, bez. 1708; Wirtschaftsgebäude,  erdgeschossiger langgestreckter einseitig
abgewalmter Satteldachbau, mit offener Holzlege, 18. Jh.; Pfarrstadel, erdgeschossiger
Satteldachbau mit vermauertem Rundbogentor an der Ostseite, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-137-13 Markt-Walder-Straße 14. Kath. Filialkirche St. Anna, Chorturmkirche, oktogonaler
Zentralbau mit Zeltdach und östlichem Turm mit Spitzhelm, von Johann Schmuzer,
1682; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-137-11 Rechbergstraße 11. Ehem. Brauerei, stattlicher erdgeschossiger Satteldachbau mit
zweigeschossigem Giebel, 1836.
nachqualifiziert

D-7-78-137-10 Rechbergstraße 12; Rechbergstraße 14; Rechbergstraße 16. Gutshof; Wohnbauten,
zweigeschossige, spätklassizistische Walmdachbauten, bez. 1842; Ökonomiegebäude,
mit Wagnerei, zweigeschossige Sattel- und Walmdachbauten, wohl gleichzeitig;
Einfahrt mit Torpfeilern, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-7-78-137-14 St.-Georg-Straße 9. Gasthof zum Mohren, zweigeschossiger Satteldachbau mit
profilierten Gesimsen, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-137-17 Traunried 28. Kath. Kapelle St. Wendelin, pilastergegliederter Saalbau mit halbrundem
Schluss und Dachreiter mit Zwiebelhaube, frühes 18. Jh., 1819 erneuert; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-137-3 Türkheimer Straße 2. Gasthaus, zweigeschossiger Giebelbau mit Steilsatteldach und
Gesimsgliederung, im Kern 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-137-19

 Anzahl Baudenkmäler: 17

Türkheimer Straße 17. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Mitterstallbau mit
Satteldach und Segmentbogenfenstern, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Ettringen

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7829-0005

Teilstück einer Straße vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7829-0006

Teilstücke  von Straßen vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7829-0008

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7829-0010

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7829-0015

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7829-0017

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7829-0027

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7829-0032

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7829-0034

Siedlung der römischen Kaiserzeit, des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7829-0035

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7829-0041

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7829-0049

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Georg in Kirch-Siebnach und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7829-0060
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Martin und Nikolaus in Ettringen.
nachqualifiziert

D-7-7829-0070

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St. Anna
in Siebnach und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7829-0072

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St. Wendelin
in Traunried.
nachqualifiziert

D-7-7829-0074

Siedlung des späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7829-0091

Ziegelei der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7830-0001

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7830-0003

Teilstück einer Straße vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7830-0008

Gräber der Merowingerzeit.
nachqualifiziert

D-7-7830-0012

Gräber der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7830-0013

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7830-0126

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7830-0137

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7830-0138

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7830-0165

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7929-0026

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7929-0039
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Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 29

D-7-7929-0068

Seite 5/5 Bodendenkmäler - Stand 29.03.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

